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an der Hohen Landesschule Hanau (dort als Fachsprecher für Politik und Wirtschaft und 

schulischer Betreuer für das Praxissemester der Universität Frankfurt am Main), als 
Ausbildungsbeauftragter für die Fächer Politik und Wirtschaft, Lehr- und 
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Hessischen Landesamt für geschichtliche Landeskunde und dem Schloßmuseum 

Philippsruhe Hanau mit dem Ziel durchgeführt, eine digitale Dauerausstellung in der Schule 
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